
Satzung
des,,Förderverein Feuerwehr Dollbergen e.V"'

s1
Name und Sitz

(1) Der Verein führt den Namen ,,FÖrderverein Feuerwehr Dollbergen", im folgenden
,,Verein" genannt.

(2) Der Sitz des Vereins ist Uetze, Ortsteil Dollbergen

(3) Der Verein soll in das Vereinsregister eingetragen werden. Nach der Eintragung lautet
der Name des Vereins: ,,Förderverein Feueruehr Dollbergen e'V'"

s2
Zweck, Aufgaben und Ziele

(1) Der Verein verfolgt ausschlieRlich und unmittelbar gemeinnÜtzige Zwecke im sinne des
Abschnitts ,,Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung (Ao). Er ist ein Forderverein
im Sinne von $58, Nr.í Ao' der seine Mittel ausschlieBlich zur Förderung der in s2 Abs. 2
dieser Satzung genannten steuerbegünstigten Einrichtungen / des steuerbegÜnstigten
Zwecks verwendet.

(2) Zweck des Vereins ist es, das Feuerwehrwesen in der ortschaft Dollbergen zu fördern'
die lnteressen der Mitglieder des Vereins gegenüber Behörden und Übergeordneten
Verbánden zu Vertreten, die sozialen Belange der Mitglieder, besonders der
Einsatzabteilung wahzunehmen, die Grundsátze des freiwilligen Feuerschutzes zu pflegen,
und durch gemeinschaftliche Veranstaltungen kameradschaftliche Verbindungen zwischen
den Mitgliedern des Vereins und zu anderen Feuerwehren hezustellen und zu unterhalten.
Er hat weiterhin die Aufgabe die Jugendfeuerwehr und die Kinderabteilung der Ortswehr
Dollbergen zu fördern' fÜr den Brandschutzgedanken zu Werben, interessierte Einwohner
fÜr die Freiwillige Feuerwehr zu gewinnen, zustándige öffentliche und private stellen über
den Brandschutz zu beraten, sowie durch materielle und ideelle HilÍe den Dienstbetrieb, die
Einsatzbereitschaft und die Kameradschaft der ortswehr Dollbergen zu unterstÚtzen.

(3) Der Satzungszweck wird insbesondere veMirklicht durch:

(1 .) Zuwendungen für Beschaffungen und MaBnahmen der ortsfeuerwehr

(2.) Herstellung und Beschaffung von Arbeits-, lnformations- und
Schulungsmaterialien.

(4) Der Satzungszweck wird insbesondere durch Mitgliedsbeitrá9e' Zuwendungen und
Spenden verwirklicht, die zur Beschaffung von Materialien dienen, die der Ortswehr zur
Verfügung gestellt werden.

(5) Der Verein ist selbstlos tátig; er Verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

(6) Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsmáBige Zwecke verwendet Werden. Die
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person
durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch unverháltnismáRig
hohe Vergijtungen oder Zuwendungen begünstigt werden.

(7) Alle lnhaber von Vereinsámtern sind ehrenamtlich tátig. Zuwendungen, die sie in dieser
Funktion von Dritten erhalten, sind unvezüglich den Vereinsmitteln zuzuleiten.
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Satzung
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s3
Mltglledschaft

(1) Dem Verein können als ordentliche Mitglieder angehören:

(í.) Natürliche Personen,

(2.) Juristische Personen, insbesondere auch Feuerwehrorganisationen

(3') Körperschaften des öffentlichen Rechts, die die Zwecke des Vereins regelmáRig
fördern'

(2) Juristische Personen mÜssen mit dem Aufnahmegesuch ihren Vertreter für die
Mitgliederversammlung benennen. Der Vertreter ist allein berechtigt' das stimmrecht für die
juristische Person auszuüben. Die Anderung ihres Vertreters ist dem Vorstand schriftlich
mitzuteilen.

(3) Personen, die sich um den Verein und seine Aufgaben besondere Verdienste eruorben
haben, können zu Ehrenmitgliedern ernannt werden.

(4) Die Aufnahme erfolgt nach schriftlichem Antrag durch Beschluss des Vorstandes mit
einfacher Mehrheit. Eine Ablehnung wird dem Betreffenden schriftlich ohne Begründung
mitgeteilt' Die Entscheidungen werden der náchSten Mitgliederversammlung mitgeteilt'

(5) Die Mitgliedschaft endet durch

(1.) Austritt (KÚndigung)

(2.) Ausschluss

(3') Tod (bei natürlichen Personen) bzw.

(4') Auflösung (bei juristischen Personen).

(6) Der Austritt (KÜndigung) aus dem Verein erfolgt durch schriftliche Erklárung durch
eingeschriebenen Brief gegenüber dem Vorstand mit einer Frist von 4 Wochen zum Ende
eines Kalenderjahres.

(7) Der Ausschluss eines Mitgliedes kann erfolgen,

(1.) wenn ein Mitglied gegen die lnteressen des Vereins VerstöRt,

(2.) wenn ein Mitglied des Vereins mit seinem Mitgliedsbeitrag trotz Mahnung lánger
als sechs Monate im Vezug ist.

(3.) wenn es aus der Ortsfeuerwehr Dollbergen ausgeschlossen wird,

(4') Wenn es die bürgerlichen Ehrenrechte Verliert,

(5.) wenn schedigendes Verhalten zweifelsfrei festgestellt werden kann.

(8) Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand nach Anhörung des Mitgliedes. Der
Vorstand teilt dem Mitglied anschlieBend seine Entscheidung schriftlich mit. Bei
Wderspruch entscheidet die Mitgliederversammlung. Die Entscheidung ist nicht anfechtbar.

(9) Mit dem Ausscheiden erlischt jeglicher Anspruch gegenüber dem Verein.
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s4
Mitgliedsbeitráge

('1) Die Mitglieder zahlen einen von der Mitgliederversammlung festzusetzenden jáhrlichen
Beitrag' Den Mitgliedern bleibt es freigestellt, höhere Jahresbeitrage selbst festzusetzen.

(2) Für AKive Mitglieder der ortswehr DollbeÍgen, Mitglieder des Vorstandes, sowie
Jugendliche gilt der halbe Jahresbeitrag. Stichtag ist jeweils der 0 l . Januar des
Kalenderjahres. Abs' í 

' 
Satz 2 gilt entsprechend.

(3) Ehrenmitglieder sind von der Beitragszahlung befreit.

(4) Die Jahresbeitráge sind grundsátzlich per Lastschrifteinzug bis zum 3í.Januarjeden
Kalenderjahres zu entrichten.

(5) lm Laufe des Jahres eingetretene Mitglieder zahlen für das laufende Gescháftsjahr den
unter (1 ) festgelegten Jahresbeitrag.

ss
Organe des Vereins

(í ) D|e Mitgliederversammlung ist das oberste Beschlussorgan des VeÍeins' sie tritt
mindestens einmal jáhrlich unter dem Vorsiü des /der Vorsitzenden, im Verhinderungsfall
seines /ihres Stellvertretersistellvertreterin zusammen.

(2) Die Mitgliederversammlung besteht aus

(1.) Den Mitgliedern des Vorstandes

(2') Den Übrigen Vereinsmitgliedern

(3) Der Vorstand ládt unter Einhaltung einer Ladungsfrist von zwei Wochen schriftlich mit
gleichzeitiger Bekanntgabe der vorleufigen Tagesordnung zur Mitgliederversammlung ein.

(4) Ankáge zur Tagesordnung sind spátestens eine Woche Vor der Mitgliederversammlung
an die /den Vorsitzende(n) schriftlich einzureichen' Über Dringlichkeitsantráge entscheidet
die Mitgliederversammlung.

(5) Wrd von mindestens einem Drittel der Mitglieder schriftlich die Einberufung einer
auBerordentlichen Mitgliederversammlung unter Angabe des Grundes verlangt, so ist diese
wie oben angeführt einzuberufen.

(6) Jedes Mitglied hat eine Stimme. Das stimmrecht ist nicht Übertragbar' Stimmenháufung
ist unzulássig.

(7) Die Mitgliederversammlung ist nach ordnungsgemáBer Einladung ohne Rücksicht auf
die Anzahl der anwesenden Mitglieder beschlussfáhig. Die Mitgliederversammlung
beschlieRt mit einfacher Stimmenmehrheit. Stimmengleichheit gilt als Ablehnung.

(8) satzungsánderungen, die nicht als Dringlichkeitsantrag eingebracht werden di.jrfen,

bedürfen einer Zweidrittelmehrheit der anwesenden Mitglieder.

(9) Die Aufgaben der Mitgliederversammlung sind:
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(1.) Die Wahl des Vorstandes für eine Amtszeit Von drei Jahren.

(2') Die Festsetzung des Regelbeitrages gemáB s4 Abs. 'l

(3.) Genehmigung das Protokolls der letzten Mitgliederversammlung

(4.) Entgegennahme der Jahresberichte, des Kassenberichtes sowie des
KaSSenprÜfungsberichtes und Aussprache dazu.

(5.) Entlastung des Vorstandes; Einzelentlastung ist möglich.

(6.) Wahl Von zwei Kassenprufern auf zwei Jahre; ein KassenprÜfer scheidet jáhrlich
aus.

(7.) Genehmigung des Haushaltsplanes fÜr das nachfolgende Gescháftsjahr

(8') Beratung und Beschlussfassung über eingebrachte Antráge.

(9') Beschlussfassung Über die Ernennung Von Ehrenmitgliedern.

('l0) Über den Verlauf der Mitgliederversamm|ung ist eine Niederschrift zu fertigen' die von
schriftführe(in) und dem /der Vorsitzenden zu unterschreiben ist' Die Niederschrift steht
allen Mitgliedern zur Einstcht bei den Vorsitzenden und dem/der SchriftfÜhre(in) zur
Verfügung.

s6
Der Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus:

('1 .) dem /der 1 . Vorsitzenden

(2.) dem /der 2. Vorsitzenden

(3') dem /der Kassenführer(in)

(4') dem /der SchriftfÜhre(in)

(5.) dem / der Referenten(in) für Öffentlichkeitsarbeit

(6.) dem / der von der Mitgliederversammlung nicht zu wáhlenden ortsbrandmeister
(in) der Ortsfeuerwehr Dollbergen

(7.) dem /der von der Mitgliederversammlung nicht zu wáhlenden Beisitze(in),
der/die vom Kommando der Ortsfeuerwehr Dollbergen entsandt wird.

(2) Vorsitz und Kassenführung dÜrfen nicht Von der gleichen Person ausgeÜbt werden.

(3) Die unter (1.1) bis ('l.3) genannten Vorstandsmitglieder bilden den gescháftsfÚhrenden
Vorstand und vertreten den Verein im Sinne 526 BGB. Der Verein wird gerichtlich und
auBergerichtlich von zwei Mitgliedern des gescháftsführenden Vorstandes gemeinsam
vertreten.

(4) Sollte ein Vorstandsmitglied vor Ablauf der Amtsperiode ausscheiden, so beauftragt der
verbleibende Vorstand ein Mitglied des Vereins mit der Wahrnehmung seiner
Amtsgescháfte bis zur náchsten Mitgliederversammlung; Neuwahlen erfolgen für die
verbleibende Amtszeit des ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedes.

(5) Die sitzungen des Vorstands sind nicht öffentlich; es können GáSte eingeladen werden.
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(6) Zu Sitzungen des Vorstandes wird vom Vorsitzenden bzw. der Vorsitzenden des
Vereins nach Bedarf einberufen. Zwischen Einberufung und Sitzung sollte eine Woche
liegen.

(7) Eine Vorstandssitzung ist einzuberufen, wenn es die Mehrzahl der Vorstandsmitglieder
verlangt.

(8) Der Vorstand ist beschlussfáhig, wenn mindestens Vier Vorstandsmilglieder anwesend
sind. BeschlüSse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. stimmengleichheit gilt als
Ablehnung.

(9) Dem Vorstand obliegt die GescháftsfÜhrung des Vereins' die DurchfÜhrung der
Beschlüsse und der Verwaltung des Vermögens.

(10) Der Vorstand ist berechtigt, unabwendbare und unaufschiebbare Angelegenheiten, die
an sich der Mitgliederversammlung zugewiesen sind, zu entscheiden. Die Entscheidungen
sind der náchsten Mitgliederversammlung zur Bestátigung Vozulegen.

(1 '1 ) satzungsánderungen dÜrfen durch den Vorstand nur erfolgen, sofern seitens der
Behörden Beanstandungen erhoben werden, die die GemeinnÜtzigkeit oder die Eintragung
des Vereins betreffen. Sie sind unvezüglich allen Mitgliedern bekannt zu geben und der
náchsten Mitgliederversammlung zur Entscheidung Vozulegen'

(í 2) Der Vorstand erstellt für die Wahlperiode einen Gescháftsverteilungsplan fÜr seine
Aufgabenaufteilung und -erfÜllung'

(í3) Über jede Vorstandssitzung ist eine Niederschrift zu fertigen und bei der náchsten
Vorstandssitzung zu genehmigen.

57
Gescháftsjahr

(1) Das Gescháftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr'

s8
Auflösung des Vereins

(1) Der Verein wird aufgelöst, wenn in einer hiezu einberufenen Mitgliederversammlung
mindestens Vier fÚnftel aller Mitglieder anwesend sind und dreiviertel hiervon die AuflÖsung
beschlieBen.

(2) lst die Mitgliederversammlung nicht beschlussfáhig, so muss binnen eines Monats eine
neue Mitgliederversammlung einberufen werden, in der ohne RÜcksicht auf die Gesamtzahl
der Mitglieder mit einer 3/4 Mehrheit der anwesenden Mitglieder die AuflöSung beschlossen
werden kann.

(3) Bei AuflöSung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegÜnstigter zwecke fá|lt das
verbleibende Vermögen an die Gemeinde Uetze mit derAuflage, es fÜr die ortsfeuerwehr
Dollbergen zu verwenden, die es ausschlieBlich und unmittelbar im Sinne des 52 Abs. 2
dieser Satzung zu verwenden hat.
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(4) sollte die ortswehr Dollbergen zum zeitpunK der Auflösung nicht mehr bestehen, so
fállt das Vermögen an die Gemeinde UeEe' die es ausschlieBlich und unmittelbar im Sinne
des 52 Abs. 2 dieser Satzung zu verwenden hat.

se
lnkrafttreten

Diese Satzung wurde auf der GrÜndungsversammlung des Vereins am 04. April 2007
beschlossen und tritt nach Eintragung in das Vereinsregister in Kraft.

Die Satzung wurde gemáB Beschluss der Jahreshauptversammlung am 'l'1.03.2018 in s8.3
geándert.

gez. Uwe Bieler

1 . Vorsitzende/r

gez. Wolfgang Redeke

2. Vorsitsende/r

/ű,...' ,r/
2. V orsitzendelr /

gez. Judith Kowalski

Kassenwart

,'. y(l 
,

'I . Vorsitzende/r 
1

7-/ő- z"é"-/'
Kassenwart
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